
 

 

Die Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen hat die „Hinweise zur Verwendung des amtlichen geodätischen Raum-bezugs ETRS89/UTM und DHHN2016/NHN im Straßen- und Brü-ckenbau“ (FGSV 294/1), Ausgabe 2020, herausgegeben. Der Be-zugspreis ist 53,00 EUR (FGSV-Mitglieder erhalten einen Rabatt von 30 %).  Die konforme transversale Mercator-Abbildung UTM im Bezugs-system ETRS89 ist für die grenzüberschreitende Nutzung von Geo-daten verbindlich vorgegeben. In Deutschland wurde daher der  Bezugssystemwechsel auf amtliche Lagekoordinaten im System ETRS89/UTM und amtliche Höhen im System DHHN2016/NHN vollzogen. Damit bildet der internationale Meter einheitlich den Maßstab im amtlichen geodätischen Raumbezug. Die bei der Lan-desaufnahme historisch gewachsenen Abweichungen von der  Meterdefinition wurden bereinigt. Was die Lage, also die UTM-Koordinaten, betrifft, führt dies jedoch dazu, dass Strecken und in der Folge auch Flächen gegenüber ihren entsprechenden Werten in der Örtlichkeit in den meisten Regionen Deutschlands deutlich stärker maßstäblich verzerrt werden, als dies bei den bisher ver-wendeten Gauß-Krüger-Koordinaten der Fall ist. In der Folge kommt es bezüglich der Lagekoordinaten zu einem Maßstabseffekt gegenüber den Maßen in der Örtlichkeit, der sich je nach Lage ei-nes Projektgebietes innerhalb der UTM-Zone und seiner mittleren NHN-Höhe unterschiedlich darstellt. Dieser Maßstabseffekt er-reicht schnell eine Größenordnung, die von Relevanz sein kann. Das Problembewusstsein um den Maßstabseffekt, der auch zwi-schen einer auf kartesischen Koordinaten basierenden Planung in einem im Bauwesen gebräuchlichen CAD und amtlichen Geodaten gegeben sein kann, muss bei allen Beteiligten in einem Projekt vor-handen sein. Die H VgeoRaum stellen die Grundlagen aus der Geo-däsie zusammen und geben einen Leitfaden zum Umgang mit amt-lichen Lagekoordinaten und Höhen für die Arbeiten bei der Pla-nung, dem Bau und dem Betrieb von Straßen und Ingenieurbau-werken im Zuständigkeitsbereich der Straßenbauverwaltung. Allen Beteiligten bei Straßenbauprojekten soll das Problembewusstsein um den Maßstabseffekt zwischen Maßen aus den amtlichen Geoda-ten gegenüber den entsprechenden Maßen in der Örtlichkeit ver-mittelt werden. Für eine kommende Neuausgabe der RAS-Verm (Richtlinien für die Anlage von Straßen, Teil: Vermessung) (FGSV 294) ist die Kenntnis um den Sachstand der H VgeoRaum erforder-lich.  
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